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Zitat von Palim

Da gibt es dann seit Jahrzehnten den Helden-Mythos, statt dass man sich ernsthaft
darüber unterhält, ob die Passung zwischen Schule und Studium nicht stimmt?

Vielleicht finden die Dozierenden es auch einfach gut, dass sie weniger Klausuren
nachgucken und Prüfungen abnehmen müssen?

Oder sie klopfen sich abends vor dem Spiegel auf die Schultern, weil sie vermeintlich
Bestenauslese betreiben, dies aber auf Kosten der Gesellschaft erfolgt, denen dann
MINTler (oder wahlweise andere Fächer) fehlen?

Du möchtest also, dass die Inhalte überdacht werden. Das ist hier und da sicherlich sinnvoll. Die
Ausbildung soll aber doch auch mehr als nur das ebenso nötige für die Schule vermitteln. Ich
sehe das ja an mir selbst. Mein Unterrichtsfach Mathematik wurde auch meinem
Ingenieurstudium abgeleitet. Ich habe im Ref aber gemerkt, dass ich zwar alles problemlos
anwenden kann, mir aber einige Hintergründe gefehlt haben. Daher muss hier schon mehr
vermittelt werden als unbedingt nötig.
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